
   

 
 

Bergkamen, 10.12.2008 
 
 
Niederschrift Nummer JHA/9/025 
 
 
Gremium 
 

 
Sitzung am 

 
Jugendhilfeausschuss 
 

 
03.12.2008 

 
 
Sitzungsort 
 

 
Sitzungsdauer 

 
Jugendzentrum „Spontan“ in 
Bergkamen-Rünthe 
 

 
16:00 - 17:30 Uhr 

 
Anwesend: 
 
Vorsitzender: 
 
Schriftführer: 

Thomas Heinzel 
 
Udo Beckmann 

 
 
 
Teilnehmer Funktion 
 
Stimmberechtigte Mitglieder 
 
Frau Brigitte Bottner stv. stimmber. Mitglied für ordentl. Mitglied  

Dr. Edith Kirsch 
Herr Karl-Heinz Chuleck stimmber. Mitglied   
Herr Heinz-Werner Hake stv. stimmber. Mitglied für ordentl. Mitglied  

Helga Popeck 
Herr Dirk Haverkamp stimmber. Mitglied   
Herr Thomas Heinzel Vorsitzende/r   
Herr Johannes Hermann stimmber. Mitglied   
Herr Hartmut Ramin stimmber. Mitglied   
Frau Silja Reiß stimmber. Mitglied   
Frau Ute Scheunemann stimmber. Mitglied   
Herr Gerd Schwarzer stimmber. Mitglied   
Herr Thomas Semmelmann stimmber. Mitglied   
Herr Hans-Joachim Wehmann stv. Vorsitzende/r   
 
 
 
 



2 

   

 
Beratende Mitglieder 
 
Herr Frank Ibrom beratendes Mitglied   
Herr Benno Kriegs beratendes Mitglied   
Frau Karin Schäfer beratendes Mitglied   
Herr Bernd Wenske beratendes Mitglied   
 
Gast 
 
Frau Anita Neumann stv. stimmber. Mitglied   
 
Von der Verwaltung nehmen teil 
 
Herr Udo Beckmann Schriftführer/in   
Herr Udo Harder   
Herr Ludger Kortendiek   
Herr Udo Preising   
 
 
Entschuldigt fehlen 
 
Herr Wolfgang Borchardt beratendes Mitglied   
Herr Pfarrer Ulf Doppelfeld beratendes Mitglied   
Frau Lena Engelhardt beratendes Mitglied   
Frau Inge Fehling stv.beratendes Mitglied   
Frau Sabine Flieger stv.beratendes Mitglied   
Frau Pfarrerin Ursula Goldmann beratendes Mitglied   
Frau Margarete Hackmann stimmber. Mitglied   
Frau Gabriele Jaeger beratendes Mitglied   
Frau Dr. Edith Kirsch stimmber. Mitglied   
Herr Jürgen Klose stv. beratendes Mitglied   
Herr Michael Krause stimmber. Mitglied   
Frau Violetta Kroll-Baues stv. stimmber. Mitglied   
Herr Paul Overdick stv. beratendes Mitglied   
Herr Pfarrer Czeslaw Plonka stv.beratendes Mitglied   
Frau Helga Popeck stimmber. Mitglied   
Herr Thorsten Schlüter stv. stimmber. Mitglied   
Frau Janine Wilde stimmber. Mitglied   
 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass der Jugendhilfeausschuss ordnungs- und fristgemäß 
eingeladen wurde und beschlussfähig ist. 
 
 
Es wird folgende Tagesordnung beschlossen und verhandelt: 
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Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil: 
 

1 Besichtigung des Schwerpunktspielplatzes "Wierlingstraße" 
(Treffen am "Spontan") 

9/1451 

 
 

2 Vorstellung des Projektes zur Schulverweigerung RuTiSch von dem 
Bezirksbeamten Mike Stendel und dem Sachgebietsleiter des 
Jugendamtes Ludger Kortendiek 
- mündlicher Bericht - 

9/1449 

 
 

3 1. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Bergkamen über die Erhebung 
von Elternbeiträgen für die Betreuung von Kindern in Tageseinrichtungen 
und in Tagespflege vom 12.06.2008 

9/1447 

 
 

4 Gemeinsame Richtlinien der Jugendämter im Kreis Unna für Leistungen 
gem. §§ 22 und 23 des Kinder- und Jugendhilfegesetzes (SGB VIII) 

9/1450 

 
 

5 Städtische Ferienmaßnahmen Gersfeld vom 17.07. - 28.07.2009 und 
28.07. - 08.08.2009 

9/1433 

 
 

6 Einwohnerfragestunde   
 
 

7 Verschiedenes   
 

 
 
Vor Eintritt in die Beratung der Tagesordnung weist der Vorsitzende auf die Bestimmungen 
der §§ 43 Abs. 2 und 31 GO NRW hin. 
 
Es erklärt sich kein Mitglied für befangen. 
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Öffentlicher Teil: 
 
 
Tagesordnungspunkt 1: 
 
Besichtigung des Schwerpunktspielplatzes "Wierlingstraße" 
(Treffen am "Spontan") 
Vorlage: 9/1451 
 
Der Jugendhilfeplaner Udo Harder erläutert die Konzeption und die Gestaltung des 
Schwerpunktspielplatzes "Wierlingstraße" anhand einer Ortsbesichtigung. Es wird insgesamt 
durch den Ausschuss festgestellt, dass es sich um eine gelungene Spielplatzgestaltung 
handelt, die sich auch ins Gesamtkonzept dieses Gebietes gut einfügt. 
 
Beschluss: 
 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt Kenntnis von der Konzeption und der Gestaltung des 
Schwerpunktspielplatzes "Wierlingstraße". 
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme 
  
 
 
Tagesordnungspunkt 2: 
 
Vorstellung des Projektes zur Schulverweigerung RuTiSch von dem Bezirksbeamten 
Mike Stendel und dem Sachgebietsleiter des Jugendamtes Ludger Kortendiek 
- mündlicher Bericht - 
Vorlage: 9/1449 
 
Die Polizeibeamten Mike Stendel und Rainer Gayer erläutern gemeinsam mit Ludger 
Kortendiek das Projekt zur Schulverweigerung in Bergkamen. Die genaue Darstellung dieses 
Projektes ist als Anlage diesem Protokoll beigefügt. Nach reger Diskussion wird seitens des 
Ausschusses dieses Projekt begrüßt und der Ausschuss wünscht sich auch eine 
Berichterstattung nach Abschluss des Projektes.  
 
 
 
Tagesordnungspunkt 3: 
 
1. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Bergkamen über die Erhebung von 
Elternbeiträgen für die Betreuung von Kindern in Tageseinrichtungen und in 
Tagespflege vom 12.06.2008 
Vorlage: 9/1447 
 
Benno Kriegs erläutert die Vorlage und stellt fest, dass unklare Formulierungen dazu geführt 
haben, dass jetzt eine Änderung der Satzung zur Klarstellung durchgeführt werden muss.  
 
Beschluss: 
 
Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt dem Haupt- und Finanzausschuss folgende 
Beschlussfassung: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt die 1. Änderungssatzung vom .... zur Satzung der 
Stadt Bergkamen über die Erhebung von Elternbeiträgen für die Betreuung von Kindern in 
Tageseinrichtungen und in Tagespflege vom 12.06.2008, die der Erstschrift dieser 
Niederschrift als Anlage beigefügt ist. 
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Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
  
 
 
Tagesordnungspunkt 4: 
 
Gemeinsame Richtlinien der Jugendämter im Kreis Unna für Leistungen gem. §§ 22 
und 23 des Kinder- und Jugendhilfegesetzes (SGB VIII) 
Vorlage: 9/1450 
 
Die Vorlage wird durch Benno Kriegs erläutert. Im Jahre 2008 gab es insgesamt 149 
Tagespflegeverhältnisse, wobei ca. 70 der Kinder und drei Jahre alt waren. Die Festlegung 
einer eigenen Satzung wird erläutert und findet die Zustimmung des Ausschusses.  
 
Beschluss: 
 
Der Jugendhilfeausschuss des Rates der Stadt Bergkamen beschließt, die gemeinsamen 
Richtlinien des Kreises Unna in der vorgelegten Fassung zum 01.01.2009 in Kraft zu setzen. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
  
 
 
Tagesordnungspunkt 5: 
 
Städtische Ferienmaßnahmen Gersfeld vom 17.07. - 28.07.2009 und 28.07. - 08.08.2009 
Vorlage: 9/1433 
 
Udo Preising erläutert die erfolgreiche Maßnahme des Jugendamtes in Gersfeld und die 
Veränderungen für das Jahr 2009, die dazu geführt haben, dass sich zwei Maßnahmen 
durchführen lassen, einmal für die Altersgruppe 9 bis 12 und zum anderen für die 
Altersgruppe 13 bis 15.  
 
Beschluss: 
 
Der Jugendhilfeausschuss des Rates der Stadt Bergkamen beschließt 
 
1. im Jahre 2009 folgende Ferienfreizeiten durchzuführen: 

 
Jugendherberge Gersfeld, 17.07. – 28.07.2009 und 28.07. – 08.08.2009 
 
 

2. die Teilnehmerbeiträge nach folgenden Tarifgruppen festzusetzen: 
 
Tarifgruppe I:  
 
Für Teilnehmer aus Familien, die aufgrund ihres Einkommens Anspruch auf Leistungen 
nach SGB II bzw. SGB XII haben oder deren Familienerwerbseinkommen den um 10 % 
erhöhten Regelsatz gem. § 20 SGB II für den Haushaltsvorstand 386,10 €, Partner 
347,60 €, für Haushaltsangehörige von Beginn des 15. Lebensjahres 309,10 € und für 
Haushaltsangehörige bis zur Vollendung des 14. Lebensjahres 232,10 € nicht übersteigt, 
wird ein Kostenbeitrag von 80,00 € erhoben. 
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Tarifgruppe II: 
 
Für Teilnehmer, deren Familienerwerbseinkommen (netto) den Satz von 772,20 € 
(zweifacher Regelsatz + 10 %) für den Haushaltsvorstand, Partner 347,60 €, 
Haushaltsangehörige ab 15 Jahre 309,10 € und Haushaltsangehörige bis 14 Jahre 
232,10 € nicht übersteigt, beträgt die Eigenleistung 185,00 €. 
 
Tarifgruppe III: 
 
Für Teilnehmer, deren Familienerwerbseinkommen (netto) den Satz von 1.158,30 € 
(dreifacher Regelsatz + 10 %) für den Haushaltsvorstand, Partner 347,60 €, 
Haushaltsangehörige ab 15 Jahre 309,10 € und Haushaltsangehörige bis 14 Jahre 
232,10 € nicht übersteigt, beträgt die Eigenleistung 225,00 €. 
 
Tarifgruppe IV: 
 
Für Teilnehmer, deren Familienerwerbseinkommen (netto) den Satz von 1.158,30 € 
(dreifacher Regelsatz + 10 %) für den Haushaltsvorstand, Partner 347,60 €, 
Haushaltsangehörige ab 15 Jahre 309,10 € und Haushaltsangehörige bis 14 Jahre 
232,10 € übersteigt, beträgt die Eigenleistung 270,00 €. 
 
Die Finanzierung der Maßnahme erfolgt im Rahmen des Budgets des Jugendamtes. Den 
Kosten in Höhe von 16.000,00 € stehen Einnahmen in Höhe von 8.000,00 € gegenüber. 

 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
  
 
 
Tagesordnungspunkt 6: 
 
Einwohnerfragestunde 
 
Es wurden keine Fragen gestellt.   
 
 
 
Tagesordnungspunkt 7: 
 
Verschiedenes 
 
Es ergaben sich keine Wortmeldungen.  
 
  
 
 
 
 
 
 
Thomas Heinzel Udo Beckmann 
Vorsitzender Schriftführer 
 
 


